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SAMTGEMEINDE TARMSTEDT Tarmstedt, den 07.10.2022

Protokoll

über die Sitzung des Ausschusses für Wegebau und Infrastruktur der Samtgemeinde
Tarmstedt

am Donnerstag, den 22.09.2022, 16:03 Uhr,
in

27412 Tarmstedt, Rathaus, Ratssaal (1. OG), Hepstedter Straße 9

I. Anwesende:

Vorsitzende/r
Herr Harm Tietjen

Mitglieder
Frau Stina Gröffel
Herr Rüdiger Hillmer
Herr Florian Kruse
Herr Stephan Kück-Lüers ab TOP 2 ohne Besichtigungsfahrt
Herr Bernd Sievert

Beratende Mitglieder
Frau Antje Buschmann-Bryan

stellv. Mitglied
Herr Hartmut Otten Vertreter für Henry Michaelis

von der Verwaltung
Herr Cord Rosenbrock

Abwesend:

Mitglieder
Herr Henry Michaelis

II. Tagesordnung:
1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und der Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 30.09.2021

4 Berichte der Verwaltung

5 Anfragen aus der Öffentlichkeit

6 Unterhaltungs- und Straßenbaumaßnahmen 2023

7 Einzelberichte und Anfragen
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III. Sitzungsbeginn: 16:03 Uhr
Sitzungsende: 16:46 Uhr

IV. Sitzungsverlauf

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
der Beschlussfähigkeit

Ausschussvorsitzender Harm Tietjen eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Wegebau und
Infrastruktur. Er begrüßt den Vertreter der örtlichen Presse, die Ausschussmitglieder sowie
die Vertreter der Verwaltung. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der
Ausschuss beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form und Fassung einstimmig festgestellt.

Abstimmungsergebnis:

Ja 7
Nein 0
Enthaltung 0

3. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 30.09.2021

Das Protokoll über die Sitzung am 30.09.2021wird einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja 2
Nein 0
Enthaltung 5

4. Berichte der Verwaltung

4.1 Schwerlastverkehr Kirchtimke-Rhadereistedt

Bauamtsmitarbeiter Cord Rosenbrock berichtet, dass die Maßnahme am Schießstand in
Rhadereistedt, die den Schwerlastverkehr zwischen Kirchtimke und Rhadereistedt zur
Folge hatte, nunmehr beendet sei. Vor und nach der Maßnahme habe eine
Bestandsaufnahme des Zustandes der Verbindungsstraße stattgefunden. Größere
Beschädigungen habe es nicht gegeben. Die Samtgemeinde erhalte einen Tagessatz für
eine Oberflächenbehandlung als Entschädigung (ca. 2.500 €).
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4.2 Übersicht über die Samtgemeindeverbindungsstraßen

Anhand einer Übersichtskarte gibt Bauamtsmitarbeiter Cord Rosenbrock den zum
großen Teil neuen Mitgliedern des Ausschusses einen Überblick über die in der
Unterhaltung der Samtgemeinde liegenden Verbindungsstraßen.

Weitere Berichte der Verwaltung liegen nicht vor.

5. Anfragen aus der Öffentlichkeit

Anfragen aus der Öffentlichkeit liegen nicht vor.

6. Unterhaltungs- und Straßenbaumaßnahmen 2023

Erste Station der Besichtigungsfahrt ist die Zufahrtsstraße zum Ummelbad in Hepstedt.
Die Straße weise starke Wurzelanhebungen auf, so Cord Rosenbrock. Es handle sich
bei dieser Straße nicht um eine Samtgemeindeverbindungsstraße, jedoch liege eine
Anfrage der Gemeinde Hepstedt bezüglich einer Kostenbeteiligung durch die
Samtgemeinde Tarmstedt vor. Schließlich handle es sich um die Zufahrt zum
Campingplatz und zum Ummelbad, so dass die Maßnahme auch im Interesse der
Samtgemeinde liege.
Cord Rosenbrock erläutert, dass zunächst die Wurzeln gekappt, dann die betreffenden
Stellen aufgefräst und anschließend mit einer neuen Deckschicht versiegelt würden.
Es stünden noch weitere Maßnahmen dieser Art in der Samtgemeinde an, so dass diese
zusammengefasst werden könnten, um Kosten zu sparen.

Als nächstes besichtigen die Ausschussmitglieder die Verbindungsstraße Breddorf-
Hüttenbusch, die in einem Teilbereich sehr starke Abbrüche und Absackungen der
Straßenkanten aufweist. Auf die beschädigten Stellen wird bereits mit einem Warnschild
hingewiesen. Diese Maßnahme habe 1. Priorität, so Cord Rosenbrock.

Die Besichtigungsfahrt führte weiter zur Verbindungsstraße Breddorf-Ehebrock. Vorab
informierte Cord Rosenbrock darüber, dass der Seitenraum des Kurvenbereiches mit
einer Tränkdecke befestigt werden müsse. Zur Zeit sei Schotter im Seitenraum
eingebracht, der immer wieder auf die Straße geschleudert werde und somit zur
Unfallgefahr, besonders für Motorradfahrer werde.

Nächster Besichtigungspunkt ist der Kurvenbereich zwischen dem Hof Wentel und
Kirchtimke. Die Straße weist starke Absackungen auf. Cord Rosenbrock teilt mit, dass
diese Maßnahme zunächst aufgrund des Schwerlastverkehrs auf dieser Straße
aufgeschoben worden sei. Da dieser nun beendet sei, könne die Maßnahme im
kommenden Haushaltsjahr durchgeführt werden. Es werde eine Sammelausschreibung
mit der Stadt Bremervörde geben, in die die Maßnahme einfließen könne.

Als nächstes besichtigen die Ausschussmitglieder die Verbindungsstraße Kirchtimke-
Steinfeld. Cord Rosenbrock erklärt, dass nunmehr der dritte Bauabschnitt durchgeführt
werden müsse. Bereits im zweiten Bauabschnitt habe sich gezeigt, dass Teilbereiche bis
zur Fahrbahnmitte erneuert werden müssten. Das sei vermutlich auch im dritten
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Bauabschnitt der Fall. Ebenso müssten erneut Druckversuche durchgeführt werden.
Auch diese Maßnahme werde in einer Sammelausschreibung mit der Stadt Bremervörde
berücksichtigt.

Letzter Besichtigungspunkt ist der „Spargeldamm“ in Tarmstedt. Cord Rosenbrock
erläutert, dass aufgrund von Aufbruchstellen der Straßenoberfläche eine
Oberflächenbehandlung erforderlich sei. Diese Straße liege im Zuständigkeitsbereich der
Gemeinde Tarmstedt jedoch sei sie Zufahrtsstraße zum Klärwerk. Es müsse entschieden
werden, ähnlich wie bei der Straße im Ummel, ob sich die Samtgemeinde an den
Reparaturkosten beteiligen wolle.

Nach Ankunft im Rathaus wird die Sitzung um 16:02 Uhr im Ratssaal fortgeführt.

Cord Rosenbrock macht deutlich, dass der Haushaltsansatz für den 3. Bauabschnitt der
Verbindungsstraße Kirchtimke-Steinfeld erhöht werden müsse. Der 2. Bauabschnitt habe
gezeigt, dass ein erheblicher Mehraufwand bei der Sanierung erforderlich sei. Ebenso
müsse darüber nachgedacht werden, aufgrund allgemeiner Kostensteigerungen, die
übrigen Haushaltsansätze ebenfalls zu erhöhen.
Die erforderlichen Maßnahmen an der Verbindungsstraße Breddorf-Hüttenbusch
müssten umgehend erfolgen und würden noch zu Lasten des aktuellen Haushaltsjahres
gehen.

In der nun folgenden Beratung sprechen sich die Ausschussmitglieder übereinstimmend
dafür aus, bezüglich der Beteiligung der Samtgemeinde an den Sanierungskosten der
Gemeindestraßen Zuwegung zum Ummelbad sowie des „Spargeldamms“ nochmals in
den Fraktionen zu beraten. Entsprechende Kostenermittlungen sollen den Fraktionen zur
Verfügung gestellt werden. Cord Rosenbrock werde die Straßen gemeinsam mit Heinrich
Tiemann begutachten, und eine Kostenaufstellung an die Fraktionen weiterleiten.
Des Weiteren sprechen sich die Ausschussmitglieder dafür aus, die Haushaltsansätze
um 20 % zu erhöhen und eine Prioritätenliste der durchzuführenden
Sanierungsmaßnahmen zu erstellen.

Priorität 1:
Verbindungsstraße Kirchtimke-Steinfeld (3. Bauabschnitt)
Verbindungsstraße Kirchtimke-Rhadereistedt (Kurvenbereich Wentelstraße)
Verbindungsstraße Breddorf-Hüttenbusch (Absackungen)
Priorität 2:
Verbindungsstraße Breddorf-Ehebrock (Tränkdecke Kurvenbereich)

Aufgrund der in der Örtlichkeit festgestellten Schäden und der Dringlichkeiten
notwendiger Sanierungsmaßnahmen fasst der Ausschuss auf Antrag des
Ausschussvorsitzenden nach kurzer Beratung einstimmig folgenden
Empfehlungsbeschluss:

„Im Haushaltsjahr 2023 werden insgesamt 186.000,-- € für Unterhaltungsmaßnahmen an
Verbindungsstraßen wie folgt bereitgestellt:

V 11 Kirchtimke-Steinfeld

Fortführung der Sanierung, 3. Bauabschnitt

V 6 Kirchtimke-Rhadereistedt

Beseitigung der Absackungen im Kurvenbereich der Wentelstraße
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V 4 Verbindungsstraße Breddorf-Ehebrock-Rhadereistedt

Befestigung des Seitenraumes im Kurvenbereich zwischen Breddorf und Ehebrock mit
einer Tränkdecke.

Summe = 120.000,-- €

Allgemein:

a) für erforderliche Reparaturen und Unterhaltungsmaßnahmen

pauschal 24.000,-- €

b) für Baum- u. Strauchschnittarbeiten
(Herstellung des Lichtraumprofils)

pauschal 24.000,-- €

c) Maßnahmen an Straßenbäumen aufgrund
der Verkehrssicherungspflicht

pauschal 6.000,-- €

d) Angleichung der abgesackten Fahrbahnseitenräume mit
Schlacke oder Asphaltgranulat

pauschal 12.000,-- €

Summe = 66.000,-- €

Summe insgesamt = 186.000,-- €

Straßenbaumaßnahmen werden nicht durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:

Ja 7
Nein 0
Enthaltung 0

7. Einzelberichte und Anfragen

7.1 Lichtraumprofil an Verbindungsstraßen

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Bernd Sievert erklärt Cord Rosenbrock, dass
regelmäßig an den Verbindungsstraßen durch den Bauhof der Gemeinde Tarmstedt
Baum- und Strauchschnitt durchgeführt werde, um das erforderliche Lichtraumprofil
herzustellen.

7.2 Warnschilder im Gefahrenbereich Breddorf-Hüttenbusch
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Beratendes Ausschussmitglied Antje Buschmann-Bryan spricht sich dafür aus, die
Gefahrenstelle an der Verbindungsstraße Breddorf-Hüttenbusch durch Aufstellen eines
weiteren Warnschildes besser abzusichern.

Cord Rosenbrock sichert zu, den Bauhof damit zu beauftragen.

Weitere Einzelberichte und Anfragen liegen nicht vor.

Harm Tietjen Heike Kriete
_____________________________ __________________________
Vorsitz Protokollführung


